
«An der Limmat entsteht ein Stück Berlin» titel-
te kürzlich der «Tages-Anzeiger». Die Rede ist
von der architektonischen Qualität des neuen
Dietiker Stadtteils Limmatfeld. Solche Schlagzei-
len sind Zeichen dafür, dass die aktuelle Stadt-
entwicklung positiv wahrgenommen wird. Die-
tikon wächst nicht planlos. Es entstehen neue
Überbauungen, die unser Stadtbild aufwerten
und prägen. Auch historische Bauten werden
aus dem Dornröschenschlaf geweckt wie die
neu eröffnete Taverne zur Krone. Das über 300-
jährige Barockgebäude im Herzen der Stadt er-
strahlt nach einer umfassenden Renovation un-
ter der Leitung der renommierten Architektin
Tilla Theus in neuem Glanz.  

Stadtentwicklung ist aber viel mehr als nur Bauen. Die Lebensqualität ist
entscheidend bei der Frage, ob sich Menschen in einer Stadt zu Hause
fühlen. Und Lebensqualität ist für alle etwas anderes. Die Bezirkshaupt-
stadt bietet jedoch vielerlei Vorzüge: Grosszügige Waldflächen, idyllische
Oasen entlang der Reppisch und der Limmat laden zum Verweilen ein. 
Zur Dietiker Infrastruktur zählen ein lebendiges Stadtzentrum mit Fri-
schmarkt, Fachgeschäfte und Grossmärkte, Kino, Kinderkrippen, Biblio-
thek, Sportplätze und Bildungsinstitute. Wer es geselliger mag, dem bieten
sich über 100 Vereine und ein vielseitiges Kulturangebot. Seit 2008 ist die
Stadt Gastgeberin des schweizweit einzigartigen Big Band Festivals unter
dem Patronat von Pepe Lienhard. 

Nicht zuletzt trägt die ansässige Wirtschaft zur Attraktivität der Stadt bei.
Über 1200 Unternehmen haben Dietikon als Standort gewählt und bieten
ein vielseitiges Angebot an Arbeitsplätzen. 

Seien Sie willkommen in Dietikon und entdecken Sie die Vielfalt unserer
Stadt!

Otto Müller
Stadtpräsident

Dietikon schafft sich 
ein neues Profil
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